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„Mein Persönliches Fazit: 

Seit Beginn des Pilotprojekts haben sich bereits 40 neue Un-
ternehmen  angesiedelt. Das Projekt hat sieben unabhängige 
investoren ins viertel gebracht, die sich in unterschiedlichen 
Planungsstufen befinden. Das Pilotprojekt jakominiviertel 
wirkt! 

Zudem – und das ist entscheidend – haben sich unter neu-
en und alteingesessenen Unternehmerinnen eine eigene 
Dynamik und ein netzwerk entwickelt. ich spüre vermehrt 
ein wachsendes Wir-Gefühl bei Unternehmerinnen und Be-
wohnerinnen im viertel. Gleichzeitig wissen alle – wie auch 
jede/r Häuslbauerin, dass Sanierungen inklusive Planung, 
einreichung der Pläne, Bewilligungen usw. sowie imageent-
wicklung einfach etwas Zeit benötigen. 

Das jakominiviertel ist somit ein langstreckenläufer auf der 
laufbahn und bei regelmäßiger kontrolle der rundenzeiten 
können wir mit dem Projekt sehr zufrieden sein. ich bin stolz, 
dass der Unternehmerinnengeist und die enorme kreativität 
aus dem viertel auch außerhalb von Graz für Gesprächsstoff 
sorgen. in zahlreichen medien – bundesweit, wie sogar inter-
national – wurde von der entwicklung entlang der laufbahn 
berichtet. Das bestätigt einmal mehr: im jakominiviertel wird 
unternommen – nicht unterlassen!“ 

mag.a (FH) Sonja Grabner 

Stadträtin für Wirtschaft, tourismus, 
Bildung, Feuerwehr

Stadträtin mag.a (FH) Sonja Grabner

ausgangslage

Der viele leerstand in der erdgeschoßzone in der jakomi-
nistraße und klosterwiesgasse war der auslöser für das Pi-
lotprojekt jakominiviertel. traditionelle Geschäfte des Hand-
werks, kleingewerbes oder Handels haben in den beiden 
Straßen im Zuge der Globalisierung zugesperrt und sich bis 
auf ein paar wenige reduziert. Die immobilien mit kleinflä-
chigen Geschäftsräumlichkeiten verkommen durch fehlende 
adäquate neue nutzung. Bauliche investitionen werden oft 
mangels einnahmen und langfristiger Zukunftsperspektiven 
nicht mehr getätigt.

ziel – Frischer Wind durch  
kreativunternehMen

„Wiederbelebung“ ist eine große aufgabe! Das gilt vor allem 
auch für die zentral gelegenen Straßen jakoministraße und 
klosterwiesgasse angrenzend an den verkehrsknotenpunkt ja-
kominiplatz. Die Belebung dieser Straßenzüge benötigt ein de-
tailliertes konzept und braucht den mut aller Beteiligten (Politik, 
liegenschaftseigentümer, Unternehmen, verwaltung, ...). Das 
konzept und die idee zum alternativen entwicklungsprozess der 
Straßen stützten sich für den Zeitraum 2010 – 2012 auf drei 
von einander abhängige Säulen:

i ) Produktion und Präsentation: einerseits sollen sich Betrie-
be, Shops, Studios etc. als produzierende Unternehmen an-
siedeln (Produktion). andererseits werden Flächen, die erst-
klassige ausstellungs- und Präsentationsräume „Showrooms“ 
sind, von der kreativwirtschaft genutzt (Präsentation). als 
ansiedelungsanreiz dient ein speziell entwickeltes mietförde-
rungsmodell.

ii ) „visuelle klammer“: Dadurch sollen die Straßenzüge op-
tisch hervorgehoben werden und an attraktivität und identi-
tät gewinnen. im rahmen der Begleitaktionen werden zudem 
ein Unternehmerinnenblog, eine facebook–Seite und diverse 
netzwerkveranstaltungen, wie Unternehmerinnenfrühstücke 
und Stammtische, eingerichtet, um das gegenseitige kennen-
lernen und den austausch zwischen den Beteiligten zu fördern. 

iii ) koordination vor ort: als Schnittstelle für alle Beteiligten 
und um das Projekt voranzutreiben und zu dokumentieren, 
wird eine koordinationsstelle eingerichtet.

BestandsauFnahMe –  
BeWegung iM viertel

Seit 2010 hat sich in der jakoministraße und kloster-
wiesgasse ein bunt gemischter mix aus designorien-
tierten Handwerksbetrieben und Unternehmen der 
kreativwirtschaft angesiedelt. Designstudios, Fashion-
Shops, architekturbüros und Werbeagenturen haben 
sich neben alteingesessenen Handelsbetrieben nieder- 
gelassen und beleben das Straßenbild. 

Durch die Umsetzung der maßnahmen konnten bis dato 40 
Unternehmen neu angesiedelt werden. Zusätzlich finden 13 
unselbständig erwerbsstätige entlang der roten laufbahn 
ihre Beschäftigung. Weiters sorgen sieben investitionsprojek-
te in unterschiedlichen Planungsstufen für einen nachhaltigen 
effekt.

Die Wertschöpfung des Pilotprojektes jakominiviertel, die 
von der Wirtschaftskammer Steiermark über input-output-ta-
bellen der Statistik austria ausgewertet wurde, kann man mit 
€ 2,5 mio pro jahr beziffern.Der anzeigenäquivalenzwert 
durch positive Berichterstattung über das Pilotprojekt beträgt 
über € 300.000. Das engagement der Unternehmerinnen 
vor ort und das aufgebaute netzwerk werden weiterhin ein 
motor sein, um das jakominiviertel, über die beiden Straßen-
züge hinaus, zu beleben.

das jakominiviertel lebt!

einleitung
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stadträtin Mag.a (Fh) sonja graBner  
zuM PilotProjekt jakoMiniviertel
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an die Wiesen, die vor 200 jahren zu einem viel älteren 
kloster gehörten, erinnert noch der name klosterwiesgasse. 
Der gewundene Bachverlauf des Grazbaches ist im namen 
und im verlauf der Grazbachgasse geblieben. Die wichtige 
ehemalige ausfahrtsstraße von Graz in richtung Süden durch 
die münzgrabenstraße wurde langsam von der inneren und 
äußeren jakoministraße (seit 1935 Conrad von Hötzendorf 
Straße) abgelöst.

der Baustil der vorstadt

auf manchen alten Gebäuden ist noch die Fassadengliede-
rung des 18. jahrhunderts zu erkennen, insbesondere der jo-
sephinische Plattenstil. etwa am Haus jakominiplatz 16, das 
Caspar andreas edler von jacomini 1786/87 für sich selbst 
als Wohnhaus errichten ließ, oder am Haus „Zum eisernen 
ritter“ am anfang der klosterwiesgasse. Charakteristisch für 
diese „vorgründerzeitlichen“ Bauten der vorstadt sind die nie-
dere Geschosshöhe, sparsamer Deckenstuck, alte Holzstiegen 
und schmale eingangstüren.

viele der Gebäude wurden von Baumeister josef Benedikt 
Withalm d. Ä. errichtet. Sein Stil zeichnet sich u.a. durch ver-
tikal verbundene Fensterachsen und das „Schabrakendekor“ 
aus. So nannte man den Fassadenschmuck, der wohl auf den 
einfluss von italienischen Stadtansichten zurückzuführen ist. 
Die dort abgebildeten menschen lehnten aus den Fenstern 
und stützten ihre arme auf Schabraken, meist mit Quasten ver-
zierte Überwürfe, auf den Fensterbänken.

Die repräsentativen Straßenfassaden waren durch gleicharti-
ge motive zusammengefasst und möglichst gleich hohe Ge-

simse sorgten für eine perspektivische Gesamtwirkung. Wohl 
bedacht und sogar gesetzlich geregelt waren aber auch die 
Blickachsen, die – Herrn jakomini beispielsweise beim Blick 
aus seinem Haus auf die altstadt und Stadtpfarrkirche – un-
gestörte Sicht einräumten und höhere Gebäude in diesem Be-
reich untersagten.

voM grazer stock  
zuM glasPortal

viele dieser spätbarocken Gebäude wurden leider in den 
vergangenen jahrzehnten entstellt und verloren die charakte-
ristische Fassadengliederung. Die historischen hölzernen Fens-
terläden verschwanden und mit ihnen die charakteristische 
Fensterform, der „Grazer Stock“.

aber noch im 20. jahrhundert war die jakoministraße eine 
bedeutende Geschäftsstraße. Fotos erinnern an angesehene 
und aufwändig gestaltete modegeschäfte, Fotografen u.a. 
Zwischendurch haben sich ein paar Geschäftsfassaden mit 
avantgardistischen Stahlkonstruktionen und gebogenen Glas-
flächen erhalten, die in den 1930er jahren von den ange-
sehensten architekten der damaligen Zeit entworfen wurden.

anfang des 21. jahrhunderts leben rund 30.000 menschen im 
6. Grazer Gemeindebezirk. Während am Stadtrand einkaufs-
zentren wachsen, verliert die ehemals beliebte Flaniermeile in 
der jakoministraße und der benachbarten klosterwiesgasse 
ihre anziehungskraft. von „leerstehenden Geschäften, schwer 
verwertbaren Substanzen und unglücklichen Geschäftsinha-
bern“ berichten nicht nur Studierende, die im jahr 2006 „nut-
zungsvisionen“ erarbeiten. 

aus der geschichte Der jakominivorStaDt 2009
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Wie in kaum einem anderen Stadtteil von Graz sind im Be-
zirk jakomini und in den Straßenzügen, die nun durch die rote 
laufbahn markiert sind, erinnerungen an das 18. jahrhundert 
zu entdecken. Wer damals durch die jakominivorstadt ging, 
kam an den ebenerdig gelegenen läden und Werkstätten der 
Gewerbetreibenden vorbei. in den ein- oder zwei Geschoßen 
darüber wohnten die Familien. Die dahinterliegenden Höfe 
boten noch Platz für Werkstätten, Wohnräume für knechte 

und mägde sowie für die kleintierhaltung zum eigenbedarf. 
Seinen namen hat der Bezirk von kaspar andreas ritter von 
jacomini-Holzapfel-Waasen. als am ende des 18. jahrhun-
derts die Festungsmauern geschliffen wurden, kaufte er den 
Großteil der Grundstücke südlich des eisernen tors. Später 
verkaufte er die Baugründe am linken murufer weiter und all-
mählich wuchs die „jakominivorstadt“ Haus um Haus.
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klosterWiesgasse

jakoMinistrasse
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ausgangslage im jakominiviertel

Frühjahr 2009. Sechs Geschäftslokale stehen in der klos-
terwiesgasse leer, in der jakoministraße ums eck sind es 
zwölf. Der Zustand vieler Fassaden, an denen einheimi-
sche und touristen auf dem Weg ins Zentrum der Stadt 
vorbeikommen, lässt zu wünschen übrig. Das team der 
Wirtschaftsabteilung der Stadt Graz diskutiert mit der Crea-
tive industries Styria (CiS) und dem Citymanagement mög-
lichkeiten, beide Straßen zu beleben. Gemeinsam mit Bür-

germeister mag. Siegfried nagl und Wirtschaftsstadträtin  
mag.a(FH) Sonja Grabner wurde das Projekt erarbeitet. Das 
konzept zur neupositionierung des viertels wird im märz 
2009 erstmal öffentlich präsentiert.
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erste aktivitäten:  
idee Plakataktion
„Schön, dass Sie vorbeischauen!“, heißt es im juni 2009. 
Schwarze Braille-Schrift auf gelbem Grund. Definitiv einla-
dender und spannender als die desolaten Fassaden, die hin-
ter den großformatigen Plakaten verschwinden. konzipiert 
werden die Sujets von kreativen des eSC kunstverein, die in 
der jakoministraße 16 den Prototyp ansiedeln: einen Schau-
raum und zugleich vertriebslokal für künstlerische Produkte 
und Prototypen.

situationsanalyse

Über den soMMer 2009 erhebt elke B. Bachler (krea-
WerFt) die Situation in den beiden Straßen und sammelt 
Basisinformationen für die konzepterstellung „Pilotprojekt ja-
kominiviertel“. Ziel des Projekts, das auf drei jahre angelegt 
ist: Die ansiedlung von designorientierten Handwerksbetrie-
ben bzw. Unternehmen der kreativwirtschaft soll für frischen 
Wind in den beiden Straße sorgen.

Die tragenden Säulen des modells:
 » Das gesamte areal soll zu einem vitalen und belebten 

ort der Produktion und Präsentation umfunktioniert wer-
den. Dabei geht es in erster linie um eine gut aufeinander 
abgestimmte Gesamtkonzeption zwischen den Betrieben, 
Shops, Studios etc., die sich als produzierende Unterneh-
men ansiedeln (Produktion), andererseits um Flächen, die 
als erstklassige ausstellungs- und Präsentationsräume – 
Showrooms – von anderen Unternehmen aus der kreativ-
wirtschaft genutzt werden können (Präsentation). Daraus 
entsteht eine ganz spezifische Dynamik aus Produktion und  

 
 
Präsentation, die die Besucherinnen in Spannung hält und 
neues entdecken lässt. Gewissermaßen eine leistungs-
schau in echtzeit, die selbstbewusst das angebotsspektrum  
der kreativwirtschaft nach außen präsentiert. Durch das 
mietförderungsmodell werden die kosten der nettomie-
te für kreativunternehmen im ersten jahr um 50 % ver-
ringert, im zweiten um 40 % und im dritten um 20 %.  

Zwei weitere Säulen brachte Frau Stadträtin Grabner in die 
Planung des konzeptes ein:
 » Durch eine „visuelle klammer“ soll der Straßenzug op-

tisch hervorgehoben werden und an attraktivität und iden-
tität gewinnen.

 » eine mit der koordination betraute Person soll vor ort 
als Drehscheibe zwischen allen Beteiligten fungieren. 

Der gemeinderatsbeschluss im november beschließt die 
für die Projektfinanzierung notwendigen mittel von 711.000 
euro.
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Passantinnenaufkommen  
jakoministraße  
nach tageszeiten

Passantinnenaufkommen  
klosterwiesgasse  
nach tageszeiten

Pilotprojekt – jakominiviertel
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Bestellung der koordinatorin

im FeBruar 2010 wird mag.a Pia Paierl zur koordinato-
rin im jakominiviertel bestellt. erste informationen über die 
entwicklung des Projekts gibt es unter jakominiviertel.at.

WettBeWerB „visuelle klaMMer“ 
Show us your idea:  
Design für die viertelbelebung 
FeBruar 2010

Creative industries Styria, die abteilung für Wirtschafts- und 
tourismusentwicklung der Stadt Graz und das Citymanage-
ment Graz laden zu einem ideenwettbewerb. Gesucht ist 
eine „visuelle klammer“, die beiden Straßen – jakoministra-
ße und klosterwiesgasse – ein kreatives, frisches und spritzi-
ges erscheinungsbild gibt und als Designzone markiert.

erste PassantinnenFrequenzMessung

Die Firma „team Schaffner“ wird im März 2010 mit der 
Durchführung einer Passantinnenfrequenzmessung im jako-
miniviertel beauftragt. es werden an den Standorten jakom-
inistraße und kosterwiesgasse die Passantinnenfrequenzen 
erhoben. 

jakoministraße

in der jakoministraße wurde auf Höhe „Haus der Univer-
sität“ (hinter dem mobilitätszentrum) gezählt. Die Personen, 
die nur das mobilitätszentrum betraten, wurden nicht ge-
zählt, sondern nur jene Passantinnen, die weiter in die jako-
ministraße hinein gingen. Die Zähllinie jakoministraße ist an 
beiden erhebungstagen stärker frequentiert als die Zähllinie 
klosterwiesgasse. Beide tage können auch im vergleich zur 
Zählung 2005 ein wenig zulegen, ein deutlicherer Zuwachs 
ist am Donnerstag zu verzeichnen (2005: 3.828 Passantin-
nen, 2010: 4.552 Passantinnen). Die Zähllinie jakominis-
traße lag allerdings bei der Zählung 2005 auf Höhe der 
Hausnummer 21, die erhebung 2010 wurde auf Höhe der 
Hausnummer 1 durchgeführt. Gesamt wurden an beiden ta-
gen 2012 8.428 Passantinnen gezählt.

klosterwiesgasse

Die klosterwiesgasse schneidet 2010 insgesamt schlech-
ter ab als die jakoministraße. Bei der erhebung 2005 lag sie 
am Donnerstag unwesentlich vor der jakoministraße. Die er-
hobenen Werte für Donnerstag und Freitag liegen sehr nahe 
beieinander. 2005 wurde ebenso wie 2010 auf Höhe der 
Hausnummer 2 gezählt, die Werte von 2010 liegen aller-
dings deutlich unter den vergleichswerten von 2005, was 
sich mit dem auzug von Billa aus der klosterwiesgasse 5 
erklären lässt (2005: 7.460 Passantinnen, 2010: 6.125 Pas-
santinnen). Die Frequenz am Donnerstag ist von mehreren 
einbrüchen gekennzeichnet, insgesamt ist der verlauf weni-
ger stabil als jener vom Freitag. Seinen tageshöchstwert er-
reicht der Donnerstag in der Zeit zwischen 16:30 und 17:30 
Uhr. Der Freitag zeigt insgesamt einen gleichmäßigeren ver-
lauf, der höchste Wert ist wiederum um die mittagsstunden 
zu verzeichnen. Die jakoministraße liegt an beiden erhe-
bungstagen deutlich vor der klosterwiesgasse.

Beide straßen zeigen einen relativ gleichmäßigen 
verlauf mit leichtem Frequenzrückgang nach den Mit-
tagsstunden und einem nochmaligen Frequenzanstieg 
gegen 17:30 uhr.
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„kreativzone jakoMini“

Die Projektidee zieht ihre runden. im aPril 2010 erfahren 
verantwortliche und interessierte vor ort Details und haben 
die möglichkeit ihre Überlegungen einzubringen.
Bis Mai 2010 folgen Gespräche mit mitgliedern der Be-
zirksvertretung, des vereins jakoministraße, der Bau- und 
anlagenbehörden, der Stadtbaudirektion, des Straßenamts, 
der Stadtplanung und der städtischen Wirtschaftsbetriebe. 
inzwischen verstecken Plakate desolate Fassaden und Ban-
ner signalisieren dem mann und der Frau auf der Straße, 
dass sich etwas tut.

design iM Wilden Mann

Der Designmonat wandert ins jakominiviertel und breitet 
sich im „Wilden mann” aus. eine Designlocation mit traditi-
on. Die ehemalige Brauerei und Gastwirtschaft beherbergte 
früher auch die kunstuniversität. im Mai 2010 wird in den 
großzügigen räumlichkeiten in der jakoministraße 3-5 Platz 
für Präsentation und Diskussion geschaffen. ein idealer rah-
men für die eröffnung und ausstellungen, geeignet als Bar 
Camp und Chillout area. 
ein weiteres Highlight – der kunstverein eSC in der jakom-
inistraße zeigt interfashion, Positionen der österreichischen 
modefotografie.

READY
STEADY
GO!

CALL FOR IDEAS
DESIGN IM ÖFFENTLICHEN RAUM: PILOTPROJEKT - JAKOMINI-VIERTEL

ARGE JAKO / Janser Koller 

ready, steady, go

auch das Siegerprojekt der „visuellen klammer“ wird 
im Designmonat mai 2010 vorgestellt: „ready, Stea-
dy, Go“ nennen Sandra janser und elisabeth koller 
ihren entwurf, der eine laufbahn mit klassischer eintei-
lung in Bahnen und Start- und Zielmarkierungen um 
den Häuserblock zieht. knallrot und unübersehbar 
sorgt das Projekt vor ort und jenseits der Grenzen 
für aufsehen und kontroversen. Die jury setzte sich 
aus namhaften expertinnen im Bereich Stadtplanung, 
Design, architektur aber auch anrainern der Straßen 
zusammen.
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siegerProjekt - ready, steady, go
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start Für die rote lauFBahn

der erste shoWrooM  

„fashionlaB“
Der erste Pilotprojekt jakominiviertel Präsentationsraum 
– Showroom „fashionlaB“ – wird im Mai 2010 in der 
klosterwiesgasse 5 eröffnet. Zu sehen sind entwürfe steiri-
scher modedesignerinnen. Früher ist man in der kloster-
wiesgasse 5 zum Billa einkaufen gegangen. ab 8. mai 
2010 wird das neu gestaltete ladenlokal zum modelabor.

 
im fashionlaB zeigen über 20 heimische modelabels ihre 
neuesten kreationen und sind „live“ zu erleben – Produk-
tion und verkauf finden gleichermaßen ihren Platz. Weite-
re Highlights sind unter anderem das redesign von klei-
dungsstücken, eine tauschbörse und eine Fashion library. 
 

start auf der roten laufbahn
im sePteMBer 2010 starten erst eine Baustellenhotline und 
die Baustellensprechstunde, dann auch die Bauarbeiten am 
Projekt. meter um meter wächst das rote Band um den Häu-
serblock im Zentrum der Stadt. 17 tonnen roter Farbe und 
Granulat fließen auf Straße und Gehsteige und überziehen  
den Boden mit einem behindertengerechten, rutschfesten und  

umweltverträglichen Belag. Dazwischen verlaufen 1.200  
meter graue linien, die die laufbahnen begrenzen. Für Ge-
sprächsstoff ist gesorgt.
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eröFFnung lauFBahn

am 22. sePteMBer 2010 sind die arbeiten an der 750 m 
langen laufbahn abgeschlossen. Bürgermeister mag. Sieg-
fried nagl, Stadträtin mag.a(FH) Sonja Grabner und weitere 
städtische vertreterinnen durchschneiden das Band und ge-
ben den Startschuss zur ersten runde.

Wirtschafts- und tourismusstadträtin Sonja Grabner betont, 
dass man die rote laufbahn nicht isoliert von den anderen 
maßnahmen im Pilotprojekt betrachten dürfe: „Ziel aller un-
serer aktivitäten hier im jakominiviertel ist es, wirtschaftliche 
und touristische impulse zu setzen.“

reaktionen im in- und ausland zeigen, dass es der „visuellen 
klammer“ tatsächlich gelingt, die aufmerksamkeit auf das 
viertel und das experiment zu lenken.

steirischer herBst iM jakoMiniviertel

„meister, trickster, Bricoleure“ lautet das motto des Steiri-
schen herBst 2010. auch im jakominiviertel wird die „vir-
tuosität als Strategie für kunst und Überleben“ thematisiert. 
„Das große manöver“ findet in der jakoministraße 26 einen 
adäquaten Präsentationsraum und der kunstverein eSC er-
öffnet die rauminstallation 155h4’33”(2.044 SPaCeS oF 
4’33”) von Concha jerez mit einer Performance.

„auFWärMrunde“

Der rote Belag wird natürlich auch zum ersten thema beim 
allerersten viertelstammtisch. auf einladung der Projektko-
ordinatorin des jakominiviertels diskutieren alteingesessene 
Unternehmerinnen und Unternehmer (z.B. altes am jakomini, 
Hörgeräte kamper, Schmuck und antiquitäten Barthel, antik-
stube, Gelb, Collage, u.v.m) mit den neuen im viertel. Dabei 
entsteht die idee zum ersten viertelfest. noch im oktoBer 
2010 gibt es die „aufwärmrunde“. 

„die allerheiligsten“  
shoWrooM nr. 2

noveMBer 2010 – in der jakoministraße wird der zweite 
Showroom des Pilotprojektes jakominiviertel eröffnet. im tem-
porären Weihnachtsshop bieten sechs Designerinnen und 
Designer ihre lieblingsstücke zum verkauf.

WeihnachtsBeleuchtung 
iM jakoMiniviertel

noveMBer 2010 – auch Form und Farbe der Weih-
nachtsbeleuchtung orientieren sich am neuen trend im vier-
tel. Das Citymanagement Graz realisiert gemeinsam mit der 
energie Graz eine neue, an das viertel angepasste, Weih-
nachtsbeleuchtung.
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Fotos: max Wegschiedler (2)

Bilanz 2010

ansiedelungen seit 2009

neuzugänge: 
 » Galerie augenpause
 » kunstwerkstatt
 » Barprojekt
 » look! design
 » Breitling und mehr/ökologische architektur
 » köstlichkeiten aus Hollenegg
 » twentysix Hairdresser
 » White elephants – Florian Puschmann
 » White elephants – tobias kestel
 » architekt Di Hirsch
 » architekt Di Wessely
 » atelier thümmel
 » moulin rouge
 » Fotografin jasmin Schuller
 » Fotograf Gernot eder
 » rodeo
 » mixed media artist
 » 4 elements
 » Colourspace
 » Prototypen Shop
 » Freedom Skateshop
 » Pr Beratung – murer, Website/Grafik- Ferzola
 » kentwood
 » Grafikerin - moustakidis

investitionsProjekte 2010

 » jakoministraße 30, 32, 34 – Cestar GmbH
 » jakoministraße 3 + 5 (Wilder mann) –  

Pluto vermögensverwaltung
 » klosterwiesgasse 3 – itG Graz Gmbh

zWischenergeBnis 2010
Zum jahresende listet der Zwischenbericht für das  
Pilotprojekt folgende ergebnisse auf:
 » 24 ansiedelungen
 » Fünf investitionsprojekte, die sich in Planung und in 

vorbereitung befinden
 » Zwei Showrooms (fashionlaB, Die allerheiligsten)
 » Zwei interventionen im öffentlichen raum: „ready , 

Steady, Go“, die „visuelle klammer“, und die Weih-
nachtsbeleuchtung

 » Zwei veranstaltungen: Designmonat und aufwärmrunde
 » vier koordinationsrunden mit öffentlichen abteilungen
 » Drei viertelstammtische
 » 36 Steuerungsgruppensitzungen
 » ca. 81 Presseartikel
 » 13 abgewickelte mietförderungen
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oPer iM Wilden Mann

März 2011 – erst Brauerei, dann Wirtshaus, später au-
ßenstelle der kunstuni. nun werden die 2000 Quadratmeter 
im „Wilden mann” zum ausweichquartier für oper und next 
liberty. Bis die angestammten räumlichkeiten in der thalia 
umgebaut sind, pendeln die künstlerinnen und künstler in die 
jakoministraße 3-5. Für Proben und aufführungen steht ne-
ben den Proberäumen ein konzertsaal zur verfügung.

nach auslaufen des mietvertrags im juni 2012 plant die 
Pluto GmbH umfassende investitionen in das historische Ge-
bäude

Wir Feiern „city oF design“

März/aPril 2011 – jetzt ist es offiziell: Die Generalse-
kretärin der UneSCo in Paris, irina Bokova bestätigt die auf-
nahme der Stadt Graz in das internationale netzwerk der 
Creative Cities. Wie in den übrigen Stadteilen weisen auch 
im jakominiviertel infos in den auslagen und Broschüren kre-
ative Produktions- und vertriebsstätten aus. Wo Design drauf 
steht, ist Design drin.

shoWrooM jakoMinistrasse:  

FreirauM Für ideen
Mai 2011 – Die Projektidee: Frei stehende Geschäftslokale 
im jakominiviertel werden vorübergehend zum Schauraum 
(Showroom) für Unternehmen aus der kreativwirtschaft. 
konkret richtet sich das angebot an kreative aus dem Be-
reich Produkt- und Grafikdesign, Fotografie, visual art bis 
hin zu mode, interior Design und architektur. Weitere zwei 
Showrooms stehen bereit, um neue Geschäftsmodelle oder 
Präsentationskonzepte zu testen und umzusetzen. nutzung 
und Gestaltung sind kaum Grenzen gesetzt, von innovativer 
Produktpräsentation, über Werkstatt zum temporären Shop, 
ist alles möglich.

Weitere 2 Schaufenster stehen kreativen zur Gestaltung und 
Produktpräsentation zur verfügung.

treFFPunkt Für‘s viertel 

jänner 2011 – Zuerst trafen sie sich abends beim Stammtisch. im neu-
en jahr sehen sich die Unternehmerinnen und Unternehmer zwischen ja-
koministraße und klosterwiesgasse einmal im monat beim Frühstück. So 
lernen sich zum einen die morgenmenschen im jakominiviertel kennen, 
zum anderen gibt es Gelegenheit, einen Blick in die Unternehmen der 
nachbarschaft zu werfen und dabei Synergien zu entdecken. Die Früh-
stücksrunde ist nämlich mobil und jedesmal in einem anderen Büro oder 
Geschäftslokal zu Gast. netzwerken bei kaffee und kipferl.
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designMonat 2011 
iM jakoMiniviertel

Mai 2011 – kreative aus dem jakominiviertel beteiligen 
sich am DeSiGnmonat 2011.

showroom – die steirische käferbohne-aus-
stellung und Präsentation des neuen labels 
in der jakoministr. 12 

Die Designerinnen Stefanie Schöffmann und isabel toccafon-
di widmen der regionalen Spezialität eine eigene ausstellung 
in der jakoministraße 12 und präsentieren ihre Produktserie 
„Diekaeferbohne“. von süß bis pikant reicht die Geschmack-
spalette beim käferbohnen-lunch.  www.diekaeferbohne.at

ein jahr showroom – 
fashionlaB 2011

nach einer Umgestaltung lädt die Plattform für österreichi-
sches modedesign in Graz zum Brunch in die klosterwies-
gasse 5 und zu einem breit angelegten Programm im mai. 
auftakt: eine Dokumentation  der steirischen Filmemacherin 
julia laggner über das fashionlaB; weiters fanden Design-it-
Yourself-workshops von ap_moDe.SiGn und eine modefo-
tografieausstellung von Schülerinnen des kollegs für Fine art 
Photography und multimediaart (ortweinschule Graz) statt.

showroom –  
open design PoP-uP store 

7. Mai Bis 5. juni 2011 – Das Projekt der Creative in-
dustries Styria (CiS) und der miCroGiantS: Der raum in 
der jakoministraße 30 ist weltweit einer der ersten PoP-UP 
Stores, in dem ausschließlich open Design Produkte  lokaler 
und internationaler Designerinnen erhältlich sind. Das Hand-
werk kommt zu 100 Prozent aus steirischer Produktion. Das 
Prinzip open Design, das auf gestalterischen, wirtschaftli-
chen und produktionstechnischen Paradigmenwechsel ab-
zielt, wird auch in verschiedenen Workshops behandelt.  

theater im showroom:  
dritte liga 

Der Showroom in der jakoministraße 30 wird vorüberge-
hend zur Bühne, auf der alex kropsch als Fußballer über 
den abstieg zwischen erster und dritter liga reflektiert.

jakominiviertel auf facebook

ab 12. sePteMBer 2011 ist das Pilotprojekt mit einer eige-
nen Seite auf facebook präsent. Die Seite „jakominiviertel“ 
informiert über veranstaltungen und angebote. aktualisiert 
wird die Plattform von der Projektkoordinatorin. Bis ende 
2011 ca 200 likes.

auf den jacky – fertig – los!  

juli 2011 – Die GrazGuides nehmen die tour entlang 
der roten laufbahn in ihr Programm auf. Für € 6 pro Per-
son führen sie Gäste zum „Hot Spot der City of Design“.  
www.grazguides.at

nummer 9 bekennt Farbe

sePteMBer 2011 – Das Haus von erika thümmel in der 
jakoministraße 9 erhält ein neues Gesicht. Während im re-
staurationsbetrieb alte Gemälde auf Hochglanz gebracht 
werden, ist der junge künstler michael Fanta auf dem Gerüst 
unterwegs und taucht die Fassade in kräftige Farben.
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jakoMiniviertel-runde:  
einMal uM den häuserBlock!

am 24. sePteMBer 2011 laden Handels-kreativbetriebe 
und Büros an der roten laufbahn zur jakominiviertel-runde. 
Sie öffnen ateliers und Werkstätten und bieten Schnäppchen 
und aktionen. 

Wechsel in den shoWrooMs 

ausstellung-luftblicke – jakoministraße 32
oktoBer 2011 – elf junge künstlerinnen aus den 
Sparten musik, Fotografie und freie kunst haben sich 
mit dem veränderten Wahrnehmen des alltags beschäf-
tigt und präsentieren ihre arbeiten im Showroom in der 
jakoministraße 32.

guter stoff
oktoBer 2011 – Projektpräsentation „Guter Stoff“ 
im Showroom jakoministraße 30. Die Schau zeigt kera-
mik von Christa ecker-eckhofen, textilien und Fotos von 
lotte Hubmann. Sabine lintschinger richtet eine text-

sammelstelle ein und schreibt an ihrem roman. Susan-
ne Feier und Walter jak zeigen an der Buna-Brühbar 
die hohe kunst des kaffeesiedens.

eröffnung des ateliers gamerith  
im showroom jakoministraße 32
oktoBer 2011 – raimund Gamerith richtet im Show-
room eine – vorerst – temporäre Forschungs-, Produk-
tions- und ausstellungsfläche für lampen ein. Die Pro-
dukte, eine Symbiose aus Holz und leD-technologie, 
wurden in  Zusammenarbeit mit der montan Universität 
leoben entwickelt.  

neueröffnung: cuntra – la kunsthure 
noveMBer 2011 – kreative aus dem Coaching-
lehrgang C hoch 3 wollen „auf 178 m2 das Zusam-
menspiel zwischen Ökonomie und kunst verbessern“ 
und eröffnen in der jakoministraße 6 einen „treffpunkt 
für schrankenlose kunst“: Cuntra – la kunsthure. Das 
dichte Programm präsentiert bis jahresende theater, 
Film, Diskussionen und musik.

Bilanz 2011

ansiedelungen 2011
 » almstudio Foto & Design
 » agentur augenpause
 » Cuntra
 » Fotostudio Philipp
 » neromedia
 » nina Popp mehr als schöne Worte
 » Wave Design
 » enorma CoDe Werbeagentur

investitionsProjekte 2011
 » jakoministraße 7 + 7a –  

Pluto vermögensverwaltungs GmbH
 » jakoministraße 12 – privater investor
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zWischenergeBnis 2011 

 » 32 angesiedelte Unternehmen auf 21 Flächen
 » Sieben Hausverkäufe an vier private investoren in unterschiedli-

chen Planungsstadien. in der jakoministraße wurden die Häuser 
nr. 3-5, 7, 7a, 12, 30, 32, 34 und in der klosterwiesgasse das 
Haus nr. 3 verkauft.

 » Zehn Steuerungsgruppensitzungen, davon eine Sitzung mit der 
erweiterten Steuerungsgruppe.

 » vier Flächen werden als Showroom im Sinne des Gemeinderats-
beschlusses genutzt und zwei Schaufenster bestückt.

 » Seit September 2011 eine Facebook-Seite aus dem viertel 
 » einführung viertelfrühstück 
 » mediale Präsenz (trend, kleine Zeitung, G7, krone, Woche,  

Steiermark 1, ...)
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2012

jakoMinistrasse 32/2 – art oF eMil

Der maler emil Srkalovic lebt und arbeitet im jakom-
iniviertel. Seine Wohnung hat er vor ein paar jahren 
in die jakoministraße verlegt und nun arbeitet und 
präsentiert er seine kunst im Showroom. 

unternehMerinnen-Blog

März 2012 – Die Unternehmen entlang der roten 
laufbahn präsentieren sich auf der neuen Website. 
Seit märz ist die neue Website des jakominiviertels, die 
in Zusammenarbeit mit Unternehmerinnen des viertels 
entstanden ist, online. jakominiviertel.at dokumentiert 
die entwicklung der letzten drei jahre und illustriert den 
Branchenmix an der roten laufbahn: von antiquitäten 
über illustration und Design bis zur Zahnmedizin reicht 
das angebot.

Die Unternehmerinnen, kunst- und kulturbetriebe ha-
ben selbst die möglichkeit, ihre Webpräsentation zu 
erweitern und kontinuierlich zu aktualisieren. Platz für 
die Bewerbung von veranstaltungen oder aktionen im 
viertel ist auf der Website ebenso vorhanden, wie infor-
mation zu freien Büro- und Geschäftsflächen.

mit dem Blog wurde zudem eine Plattform geschaffen, 
auf der neue entwicklungen im viertel beschrieben und 
kommentiert werden können.  ein virtueller treffpunkt 
für leute im jakominiviertel und rundherum.

Wechsel shoWrooM:  
klosterWiesgasse 5 –  
design auF zWei rädern 

FeBruar 2012 – Die verjüngungskur hat ihnen gut ge-
tan. vom rost keine rede mehr, stattdessen glänzender lack 
und witziges Design. So strahlen die räder im knallbunten 
„atelier Stadtrad“ nicht zufällig wie frisch lackierte Schau-
kelpferde. antiquitäten aus dem Hause Puch stehen neben 
gediegenen exemplaren aus Holland und Designerstücken 
aus dem Süden. 

jakoMinistrasse 30 –  
kunstgrenadirMarsch

andreas vormayr legt sein Hauptaugenmerk in diesem 
Zeitraum vor allem auf die Produktion von kunst 
(Schautöpfern, kunstfenster, Fotografie,..). mit seinem 
Projekt „Weindienstag“ stellt er der Öffentlichkeit seine 
Galerie jeden Dienstag ab 16.00 Uhr für die kunst-
produktion zur verfügung.
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Passantinnenaufkommen jakoministraße nach tageszeiten

Passantinnenaufkommen klosterwiesgasse nach tageszeiten

Quelle:  team Schaffner, Passantinnenzählung Graz, märz 2012

Projekttage
 
aPril 2012 – im Zuge der Projekttage des adalbert Stifter Gym-
nasium linz (www.stiftergym.at) besuchten ca. 50 Schülerinnen im 
alter von 15 bis 18 jahren drei Unternehmen im jakominiviertel.

Fo
to

s: 
m

ax
 W

eg
sc

he
id

le
r (

1)
, a

lb
er

t S
tif

te
r G

ym
na

siu
m

 li
nz

 (5
)

zWeite PassantinnenFre-
quenzMessung

Die Firma „team Schaffner“ wurde im März 
2012 mit einer neuerlichen Durchführung einer 
Passantinnenfrequenzmessung beauftragt. 

jakoministraße

in der jakoministraße wurde auf Höhe „Haus 
der Universität“ (hinter dem mobilitätszen-
trum) gezählt. Die Personen, die nur das mo-
bilitätszentrum betraten, wurden nicht gezählt, 
sondern nur jene Passantinnen, die weiter in 
die jakoministraße hinein gingen. Die Zähllinie 
jakoministraße ist an beiden erhebungstagen 
stärker frequentiert als die Zähllinie klosterwies-
gasse. Beide tage können im vergleich zu 
den zählungen 2005 und 2010 zulegen. 
am Donnerstag wurden 2005 lediglich 3.828 
Passantinnen vermerkt. Die Zahl konnte sich im 
jahr 2010 bereits auf 4.552 steigern und lag 
im märz 2012 bereits bei 5.087! am Freitag 
wurden 2005 3.728 Passantinnen vermerkt. 
Die Zahl konnte sich im jahr 2010 nur leicht auf 
3.876 steigern, lag aber im märz 2012 bereits 
bei 5.043!
in den letzten zwei jahren hat sich die Pas-
santinnenfrequenz in der jakomini-straße 
um 20,2% gesteigert! 

klosterwiesgasse

in der klosterwiesgasse wurde vor dem Café 
„mocca in“ gezählt. Die klosterwiesgasse 
schneidet insgesamt schlechter ab als die jako-
ministraße. im Gegensatz zur jakoministraße 
musste die klosterwiesgasse 2010 gegenüber 
2005 einen deutlichen rückgang hinnehmen. 
2012 sind die zahlen gegenüber 2010 
wieder gestiegen, liegen aber weiterhin unter 
den Werten von 2005. am Donnerstag wurden 
2005 3.840 Passantinnen vermerkt. Die Zahl 
verringerte sich bis ins jahr 2010 auf 3.062 
und lag im märz 2012 nur geringfügig höher 
bei 3.079. am Freitag wurden 2005 3.620 
Passantinnen vermerkt. Die Zahl verringerte sich 
bis ins jahr 2010 auf 3.063, lag aber im märz 
2012 wieder bei 3.481.

in den letzten zwei jahren hat sich die Passantinnenenfrequenz in der 
klosterwiesgasse um 7,1% gesteigert! Die Frequenzzunahme im jahr 2012 
ging hauptsächlich auf die mittagsstunden zurück. die jakoministraße liegt an 
beiden erhebungstagen deutlich vor der klosterwiesgasse. Die klosterwies-
gasse vermag die Frequenz am Freitag gegenüber dem Donnerstag zu steigern. 
aus der Zählung von 2005 geht hervor, dass der Freitag etwas stärker ist als der 
Donnerstag. Daher verhält sich die Frequenz in der klosterwiesgasse gemäß dem 
Durchschnitt.
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herausForderungen 

Projekt fashionlaB

Das Projekt fashionlaB wurde im rahmen des Showroom-konzeptes 
des Pilotprojekts jakominiviertel (klosterwiesgasse 5) auf Betreiben 
der Creative industries Styria im Designmonat Graz 2010 initiiert. 
Ursprünglich als temporäres Projekt des Designmonat 2010 ge-
dacht, wurde das Projekt aufgrund der nachfrage und des erfolges 
bis ende 2011 verlängert.

im laufe des Projektes nutzten 33 modelabels aus Graz und 15 
Gastlabels aus europa den Showroom, um die marktfähigkeit der 
Stücke zu testen.

Um den mitgliedern des fashionlaB den Start in das Unternehmer-
tum zu erleichtern, stellte die Creative industries Styria den labels 
den verein UnitF unterstützend zur Seite.
Gemeinsam mit den labels analysierte UnitF die Struktur des fa-
shionlaB und beleuchtete die Schwachstellen. Weiters wurden die 
labels in Belangen der Firmengründung, Selbstorganisation und Ge-
schäftsführung beraten. im Zuge des Workshops kristallisierte sich 
der verein als rechtsform heraus, um das fashionlaB als Plattform 
und als Dachmarke für die labels zu führen. Die Gründung des ver-
eins fashionlaB sowie ein relaunch des Shops wurden beschlossen: 
im Designmonat 2011 wurde der neue Shop der Öffentlichkeit prä-
sentiert. Die Gründung des vereins erfolgte im august 2011.

Der verein fashionlaB hat sich aus den vertretenen labels konstitu-
iert. nach den erfahrungen im Showroom konzentriert sich der ver-
ein darauf, das entstandene netzwerk zu stärken und auszubauen. 
es gilt der leitsatz „Gemeinsam sind wir stark“. von einem autono-
men, gemeinschaftlich geführten verkaufsgeschäft wird der verein 
abstand nehmen: Die Umsätze sind derzeit noch nicht in der nötigen 
kontinuität vorhanden, wie sie für einen regulären, selbständigen 
Betrieb notwendig wären. Der verein fashionlaB wird nach Been-
digung des Projektes „Showroom fashionlaB“ die arbeit fortführen. 

Barprojekt

aufgrund einer fehlenden nutzungsbewilligung mussten die elf Un-
ternehmerinnen vorerst den Barbetrieb einstellen. es fehlte der ei-
gentümerin eine baurechtliche nutzungsbewilligung als Gaststätte 
für das lokal. Durch den nicht einzuschätzenden Zeit- und kosten-
aufwand haben sich die elf Unternehmerinnen entschlossen, die Bar 
zu schließen.  
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grazer FotoMarathon  
iM jakoMiniviertel 

juni 2012 – im rahmen des Grazer Stadtfestes fanden 
sich am Samstag, den 2. juni 2012 trotz morgendlichen re-
gens 394 teilnehmerinnen am Grazer Hauptplatz ein, um 
die Stadt mit fotografischen augen zu erkunden. Das thema 
„kunst, Design und laufen im jakominiviertel“ musste von 
den Fotografinnen umgesetzt werden.

jakoMiniviertel – strassengalerie

vom ersten Grazer Fotomarathon im Sommer gibt es eine 
große anzahl sehr guter Fotos des jakominiviertels bzw. von 
der roten laufbahn. 

Diesen Foto-Pool nutzen wir für eine gemeinsame Gewinn-
spiel-aktion, bei der alle Unternehmen des jakominiviertels 
mitmachen können, die ein Schaufenster/eine auslage  
haben: www.jakominiviertel-strassengalerie.org
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ansiedelungen 2012

 » illustrationsstudio Paul alltag 
 » Studio 33
 » architektur Di eder Georg
 » tati Brasil
 » verlagshaus jakomini
 » Die 3 wegweisenden Sterne
 » Galerie artis
 » Paulina´s Schmuckmanufaktur

zWischenergeBnis 2012

 » 40 neue ansiedelungen
 » 26 geförderte Unternehmen
 » Branchen: Werbung 12 %; Foto 8 %, architektur 23 %, Grafik & Design 15 %; 

Design 38 %; Druck 4 %
 » 89 Betriebe an der laufbahn – davon 28 kreative
 » investitionsprojekte geplant und in vorbereitung:  

sieben Häuser –  vier private investoren
 » Passantinnen-Steigerung 2010/2012: jakoministraße:  

+ 21,2 %; klosterwiesgasse: + 7,1 % 
 » intervention im öffentlichen raum: visuelle klammer „ready, Steady, Go“ & 

Weihnachtsbeleuchtung
 » vier Flächen und zwei Schaufenster wurden als Showroom im Sinne des Ge-

meinderatsbeschlusses genutzt 
 » veranstaltungen: Designmonat 2010 + 2011,  viertelaktivitäten: aufwärmrunde 

2010, jakomini-runde 2011, City Guides Führungen
 » vier  koordinationsrunden mit öffentlichen abteilungen
 » 48 Steuerungsgruppensitzungen 
 » mehr als 100 Pressemeldungen (trend, kleine Zeitung, G7, krone, Woche, 

Steiermark 1,...)
 » internationale Presseberichte (Deutschland, korea, Brasilien,...)
 » Seit September 2011: Facebook-Seite, die vom viertel betreut wird
 » Seit Februar 2012: gemeinsame entwicklung eines Blogs mit den Unternehmen 

im viertel
 » viertelfrühstücke und viertelstammtische

admiral Cafe Sportwetten Gamble & Games, alkahera essen & trinken, almstudio 
Fotografie, altes am jakomini antiquitäten, Änderungsschneiderei Shirazian mode 
& Fashion, antikstube antiquitäten, Ästhetikstudio Hairfree-Professional Hair & Fa-
shion, atelier Galerie artis kunsthandel, atelier für kunst und architektur kunst 
& architektur, atelier Stadtrad verkehr & mobilität – Showroom, augenpause Ga-
lerie, augenpause roro + Zec Werbung & Pr, Bandagist lederhaas orthopädie-
handel, Cafe Bistro Chez Heli essen & trinken, Cafe Salü essen & trinken, Carla ja-
komini mode & Fashion, Casa venti essen & trinken, China-restaurant Hong-kong 
essen & trinken, Collage mode & Fashion, Cuntra – la kunsthure kunst & Design, 
Die entstopfer abfluss- und kanalreinigung, 4 elements kunst & events, Di eder archi-
tektur, elektro Föchterle GmbH elektro-, Wasser- und Heizungsinstallationen, elektro 
Steiner Postl elektroinstallationen, eSC – kunstverein kunst, Fotostudio Sissi Furg-
ler Fotografie, Fotostudio Philipp Fotografie, Freedom Skateshop Sport & Fashion, 
Frisiersalon reck Hair & Fashion, g.e.l.b. mode & Fashion, Gamerith kunst & Design 
– Showroom, Ginko essen & trinken, go & drive Beratung, Handy Center Handy-
shop, Handypoint Handyshop, Holland Blumen mark Blumenhandel, Hörgeräte 
kamper Hörgeräte, internet Cann internetcafe, kentwoodinterieur, keramik vom 
Feinsten kunst & Handwerk, kunstwerkstatt kunst & Design, lebenszentrum Graz 
Beratung, look! design Grafik & Design, maSala essen & trinken, minuten Service 
Schlüssel & Schuhe, mixed media artists kunst & Design, mobil Zentral verkehr & 
mobilität, mobilitäts- und vertriebscenter verkehr & mobilität, mocca in essen & 
trinken, monzero mode & Fashion, moulin rouge erotik, neromedia Werbung & Pr, 
nowa Beratung, nowi Heindl oG Spezialitäten & Süßwaren, ochoreSotto kunst & 
Film, orange Body art tattoo, orion licht Beleuchtung, Parfümerie Susi kosmetik, 
Paul alltag illustration, Paulina´s Schmuckmanufaktur Schmuck, perfect smile 
Zahnarzt, Pizzeria David essen & trinken, Popp textagentur, Preiner – Galerie 
kunsthandel Galerie & kunst, realraum it & elektronik, rodeo Werbung & Pr, Foto-
grafie, Schmuck und antiquitäten antiquitäten, Schneiderei Zimmermann mode 
& Fashion, strictly analog kunst & Design, Studio 33 architektur & Werbung, tabak 
trafik rauchwaren & Zeitschriften, takini kunsthandwerk kunst & Design, tati Brasil 
Brasilianische Spezialitäten, teeparadies Spezialitäten, textilpflege alex reinigung, 
thümmel restaurierungen, traminer Weinstube essen & trinken, Ulli lang kunst 
& Design, Unless afro Shop Spezialitäten, vacarescu rechtsanwalt, vega nova 
mode & Fashion, möbel, verlagshaus jakomini Druck, Dr Wabitsch rechtsanwalt, 
White elephant kunst & Design, Wohnstil Grabner Beratung, Yoga & Du training, 
zam Steiermark GmbH Beratung.

Bilanz 2012
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PresseBerichte 2010 – 2012

kronen zeitung
 » 04.03.2012: Sesselrücken – eröffnung rebikel
 » 10.02.2012: kommen und Gehen
 » 22.10.2011: Hoffnung für jakomini
 » 20.07.2011: veränderungen brauchen Zeit
 » 05.07.2011: jakominiviertel droht ein Fiasko
 » 15.03.2011: ein viertel im Sturzflug
 » 24.11.2010: advent im kreativviertel
 » 24.10.2010: Farbe sorgt nicht nur in Graz für  

Gesprächsstoff
 » 16.10.2010: Straßenfest im jakominiviertel
 » 15.10.2010: ankündigung aufwärmrunde
 » 29.09.2010: kritik an roter laufbahn wächst
 » 23.09.2010: jakominiviertel in rot getaucht
 » 22.09.2010: fashionlaB
 » 01.09.2010: Das jakominiviertel sieht rot
 » 29.08.2010: ein viertel lebt auf
 » 24.02.2010: Sex kino statt Design läden

kleine zeitung
 » 24.05.2012: Ganz neue Seiten – verlagshaus
 » 20.03.2011: Diagonale cuntra + atelier Stadtrad
 » 24.12.2011: rückschlag im jakominiviertel
 » 22.07.2011: eichberger antwortet auf City-mail
 » 30.04.2011: Grabner antwortet auf City-mail
 » 16.01.2011: Stadtflaneur
 » 08.01.2011: nach dem Wirbel kam die Weltreise
 » 03.12.2010: kP kritik an Geld für jakomini
 » 15.10.2010: viertel erliegt dem roten Charme
 » 23.09.2010: eröffnung „laufbahn“
 » 18.09.2010: laufbahn: Weiter kritik an Grabner
 » 17.09.2010: Grazer sehen rot
 » 10.09.2010: antwortmail bzgl. roter laufbahn 5.9.
 » 09.09.2010: aufregung zwischen Start und Ziel
 » 06.09.2010: Steirer des tages - augenpause
 » 01.09.2010: auf die Plätze, fertig,...!
 » 27.08.2010: erste kreative lichtblicke
 » 17.08.2010: fashionlaB
 » 12.05.2010: Die jakoministraße als laufbahn?
 » 05.03.2010: Der nackte Widerstand
 » 20.02.2010: Heiß-kalt im Grazer Zentrum
 » 13.02.2010: Das jakomini-viertel lebt!
 » 9.02.2010: managerin für jakomin

g 7 
 » 20.05.2012: aSvk – Das neue Stadttor
 » 20.05.2012: ausgesteckt in Geb-Grün
 » 22.04.2012: rot angelaufen... Designmonat

 » 15.04.2012: künstler lädt zur kunst
 » 25.03.2012: Citymail an Grabner
 » 18.03.2012: alltag hält einzug
 » 04.03.2012: rad Geber
 » 15.01.2012: Das bessere radhaus
 » 15.01.2012: Die Ungeduld der jakomini investoren
 » 20.11.2011: jakoministraße 32 (atelier Gamerith)
 » 13.11.2011: ton und textil (Showroom 30)
 » 18.10.2011: kunsthure eröffnung
 » 16.10.2011: kunsthure (in der jakoministraße)
 » 14.07.2011: Sorgenkinder – aussteiger und gute nachrichten
 » 17.07.2011: Wendlinger City-mail an eichberger
 » 09.07.2011: fashionlaB Programm
 » 01.05.2011: es wird Design sein
 » 24.04.2011: Wenigers City mail
 » 24.04.2011: Weichen noch im Wintertakt
 » 17.04.2011: abgelaufen
 » 20.03.2011: interview City of Design e. Schrempf
 » 30.01.2011: Was wurde aus dem Wilden mann
 » 09.01.2011: ...Durchstarten lässt
 » 25.12.2010: Das rotstrich viertel
 » 21.11.2010: „allerheiligster advent“ jakoministraße
 » 10.10.2010: eröffnung kunstwerkstatt
 » 31.10.2010: leute machen kleider – fashionlaB
 » 31.10.2010: Barprojekt
 » 10.10.2010: rote laufbahn
 » 26.09.2010: ein traum wird Bar – Barprojekt
 » 19.09.2010: Pro & Contra: kann rot das viertel retten?
 » 05.09.2010: jakoministraße soll neues rotes kleid 

bekommen
 » 29.08.2010: Start frei fürs bunte Pflaster
 » 22.08.2010: Wo Bilder sprechen können – augenpause
 » 08.08.2010: Was wurde aus dem jakominiviertel

tageszeitung österreich 
 » 23.09.2010: rote laufbahn in Grazer City offiziell 

eröffnet
 » 01.09.2010: Grünes licht für die roten Straßenzüge
 » 31.08.2010: Graz treibt es bunt
 » 12.05.2010: Geld für jakomini: SPÖ sieht schwarz 

der grazer 
 » 04.03.2012: Stadtrad eröffnung
 » 10.04.2011: Satte mietförderung
 » 07.11.2010: eröffnung Friseurladen anton ilic
 » 26.09.2010: menschen ein Ziel die Bar für alle!
 » 19.09.2010: rotfärbelung der jakoministrasse
 » 01.02.2010: Stillstand in der jakoministraße

die Presse 
 » 25.02.2011: Graz will marode einkaufsstraßen retten
 » 12/2010: allerheiligste Geschenke
 » 10/2010: Business lounge – ich laufe mal eine runde
 » 23.09.2010: Das jakominiviertel ist eine erfolgs- 

geschichte

grazer Woche 
 » 20.05.2012: anzeige Schröck
 » 18.04.2012: Pilotprojekt läuft gut
 » 13.07.2011: notbremse in jakomini
 » 13.10.2010: artikel neuer investor im jakominiviertel
 » 29.09.2010: Über netzwerke zum erfolg
 » 29.09.2010: Besser einkaufen statt „wettlaufen“ –  

vorstellung 4 Shops in der jakoministraße
 » 25.08.2010: Pause für das auge – augenpause
 » 18.08.2010:  alt wird neu – fashionlaB
 » 28.07.2010: interview mit andrea keimel

salzBurger nachrichten
 » 18.10.2010: laufbahn

Big
 » 04/2010: City of Design
 » 10/2010: rote laufbahn
 » 11/2010: Bildgalerie aufwärmrunde

Weekend Magazin
 » 10/2010: „jakominiviertel beleben“
 » 5/2010: Drei Fragen an eberhard Schrempf

journal graz 
 » 09/2010: running jakomini

grazetta 
 » 10/2010: laufbahn im jakominiviertel
 » 10/2010: aufwärmrunde im jako
 » 09/2010: Pilotprojekt jakominiviertel –  

 interview mit andrea keimel 
 
trend 
 » 09/2011: Zu ebener erde statt im ersten Stock

Frontal 
 » nr. 15/2010: ersatzhandlung
 » nr. 4/2010: neue jakoministraße?

steirische WirtschaFt 
 » 21.04.2012: Grazer bringt edle Hölzer… Showroom
 » 13.04.2012: totgesagte leben länger!
 » 10.09.2010: Die rote meile findet nicht nur Zuspruch
 » 26.02.2010: Förderung haucht jakominiviertel neues 

leben ein

kurier 
 » 02.09.2010: rote laufbahn schlängelt sich durch Graz

ForMat 
 » nr. 34/2010: rote laufbahn

aPa 
 » 23.09.2010: rote laufbahn als klammer im Grazer 

jakominiviertel

stadtleBen Magazin 
 » 11/2010: Bericht über jakominiviertel
 » 11/2011: Geschenktipps aus dem jakominiviertel
 » 03/2012: Geschenktipps aus dem jakominiviertel

korso 
 » 12/2010: jakominiplatz Geschichten – endgültiges  

ende für „mocca in“?

inForM 
 » 04-05.2012:Pilotprojekt jakominiviertel

designMonat journal 
 » 2012: kann das gut gehen?

creative austria 
 » 20.06.2012: Graz

isg Magazin 
 » 2/2011: Wirtschaftfaktor Creative industries

steierMark 1 tv 
 » 07/2011: verbindet red ribbon Graz jakomini

Managerie 
 » Dez. 2011 online-adventkalender der agentur

FaceBook 
 » Seite von Cool Hunter
 » Seit 09/2011: jakominiviertel Facebook-Seite

WeBsites 
 » Seit Beginn 2010: infoseite über das Pilotprojekt  

www.jakominiviertel.at
 » Seit 2012: Blog aus dem jakominiviertel
 » www.designboom.com
 » www.artschoolvets.com
 » www.hotnewsbook.com
 » http://gizmodo.com
 » …
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kleine zeitung – 12.05.2010

kleine zeitung – 13.02.2010

grazetta – 2010

auszug PresseBerichte 2010 – 2012

Frontal – 4/2010

www.jakominivier tel .at   39   
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g7 – 29.08.2010

kronen zeitung – 29.08.2010

kleine zeitung – 27.08.2010 Format – 2010
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 kronen zeitung – 23.09.2010 kleine zeitung – 13.10.2010 g7 – 25.12.2010

kronen zeitung – 01.09.2010

kurier – 02.09.2010

Business lounge  – 2010
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trend – 9/2011

die Presse, 25.02.2011
steirische Wirtschaft, 13.04.2012
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auszug internationale PresseBerichte  
2010 – 2012

arquitectura viva, seite 59, 03/2012

la repubblica.it – 2010

jet the world 1022

grand design Magazin shanghai
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coMMunity Building 2009 – 2012

2009: Plakate im jakominiviertel  zum start des Projektes

2010: 
überkopfbanner im jakominiviertel  

2010: 
Plakate und Banner im jakominiviertel  

20102009
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inForMationsMaterial 2009 – 2012

2010:
Flyer „jakominiviertel lebt“
auflage: 2.000 stück

2010:
Flyer + gewinnkarte „aufwärmrunde“
auflage: je 2.000 stück

2010
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inForMationsMaterial 2009 – 2012

2010:
sticker „das jakominiviertel lebt“
auflage: je 50 stück

2010:
luftballone „das jakominiviertel lebt“
auflage: 2.000 stück

2010:
t-shirts „jakominiviertel lebt“
auflage: 10 stück

2010
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unternehMerinnen unterstützung  
2009 – 2012

2011:
Broschüre „das jakominiviertel leBt – design und handwerk“
auflage: 2.000 stück

2011:
Flyer „jakominiviertel runde“
auflage: 5.000 stück
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unternehMerinnen unterstützung  
2009 – 2012

2011:
Postkarten „schöne grüße aus dem jakominiviertel“
auflage: 2.000 stück

DESIGN/HANDWERK/GASTRONOMIE/BUSSINESS/ALT & NEU/GESUNDHEIT/HANDYS/KUNST/ESSEN & TRINKEN/TATTOO/ARBEITEN/SCHAUEN/GAMEN/ZUHÖREN/DENKEN/REDEN/LEBEN

DESIGN/HANDWERK/GASTRONOMIE 

BUSSINESS/ALT & NEU/GESUNDHEIT 

HANDYS/KUNST/ESSEN & TRINKEN 

TATTOO/ARBEITEN/SCHAUEN/GAMEN 

ZUHÖREN/DENKEN/REDEN/LEBEN

Das Jakominiviertel

www.jakominiviertel.at

pERSÖNLICH

www.jakominiviertel.at

A R B E I T E N / B E S U C H E N / L E B E N / D E S I G N / H A N DW E R K / G A S T R O N O M I E / B U S I N E S S / A LT &  N E U /
K U N S T / E S S E N  &  T R I N K E N / TAT T O O / S C H AU E N / G A M E N / Z U H Ö R E N / D E N K E N / R E D E N / L E B E N
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Fotos: Jasmin Schuller, Max Wegscheidler, Chris Zenz, augenpause, look!design, Barprojekt, Foto Fischer Graz, Gernot Langmann

Das Jakominiviertel ERLEBEN

2011:
Plakate „das jakominiviertel erleBen“ und 
Plakate „das jakominiviertel Persönlich“

2011
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online koMMunikation  2009 – 2012

2012:
Facebook-seite jakominiviertel

Blog www.jakominiviertel.at

2012:
Film „das jakominiviertel“ – Film in vorbereitung

2012
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impressum

Für den inhalt verantwortlich: mag.a Pia Paierl (koordinatorin Pilotprojekt jakominiviertel) | Gestaltung: achtzigzehn  
lektorin: Dr.in Sabine marx | alle informationen vorbehaltlich Satz- und Druckfehler | die in diesem Dokument verwendete Schreibwei-
se gilt – sofern nicht ohnehin verwendet – gleichsam für Frauen und männer | erste auflage: oktober 2012
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